
PRODUKTE FÜR PROFIS!

Sanierung von Schimmel- 
und Feuchteschäden - 
fachgerecht und mit System! 

Nach einem Wasserschaden muss schnell gehandelt werden, um Schimmel- und 
Bakterienwachstum zu vermeiden.. 
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Schimmelschutz = Feuchteschutz

Sie haben Fragen zur Auswahl, zur Untergrundvorbehandlung oder zur 
Anwendung der FAKOLITH Produkte? Unsere Anwendungstechnik steht 
Ihnen gerne per Telefon oder E-Mail zur Verfügung.
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FAKOLITH Farben GmbH
.Carl-Benz-Straße 19  D-64658 Fürth / Odw.

.Tel.: +49 (0) 62 53 / 23 94-0  Fax: 23 94-10
.germany@fakolith.de  www.fakolith.de

Anwendungstechnik: 
Tel. +49 (0) 6253 / 23 94-18 oder
anwendungstechnik@fakolith.de

Abhängig vom Schadensbild, ist bei einem Schimmelbefall auch das Mauerwerk 
und die Fassade des Gebäudes in die Ursachenanalyse mit einzubeziehen. Bereits 
eine phasenweise erhöhte Feuchtigkeit auf der Wandoberfläche kann zu Schimmel- 
und Bakterienbefall führen. Die Kombination aus den Faktoren hohe Luftfeuchtig-
keit, ungedämmte Außenwände und eine nicht ausreichende Lüftung, sind die 
häufigste Ursache für Schimmelbefall in Innenräumen. 

Eine erhöhte Wandfeuchtigkeit kann aber auch auf andere Faktoren zurück-
zuführen sein. Aufsteigende oder drückende Feuchtigkeit, insbesondere bei erd-
berührten Bauteilen, nicht intakte Fassaden, falsch oder nicht sanierte Hochwasser- 
und Leitungsschäden sowie konstruktive Mängel können zu einer dauerhaften 
Durchfeuchtung des Mauerwerks führen. Werden diese Schäden am Gebäude 
nicht fachmännisch beseitigt, ist auch eine effektive Schimmelsanierung nicht 
möglich. Um ein Gebäude vor Feuchteschäden zu schützen, empfehlen wir 
vorbeugende Maßnahmen, wie z. B. die Hydrophobierung von Sockeln und 
Fassaden. Zur Beseitigung der Folgen von Hochwasser- und Leitungsschäden, 
bieten wir funktionelle Sanierungsprodukte an.

Mit dem Schimmelreiniger FAKOLITH FK 12, 1:4 mit Wasser verdünnt, werden von 
Schimmel und Bakterien befallene Untergründe gereinigt. FAKOLITH FK 12 bindet 
Sporen, beseitig muffige Gerüche und verzögert Bakterienneubildung. Empfohlene 
Erstmaßnahme bei Feuchteschäden in Innenräumen. Pur angewendet auch zum 
Herauslösen bauschädlicher Salze aus dem Mauerwerk geeignet.

Nach einem Wasserschaden ist schnelles Handeln erforderlich, um die Bausubstanz 
des Gebäudes bestmöglich zu erhalten. Wichtig ist die kurzfristige Beseitigung von 
Schmutz und Brauchwasser und die zeitnahe Reinigung der betroffenen Räume bzw. 
Wandabschnitte mit FAKOLITH FK 12 Antischimmel-Reiniger (Schimmel + Bakterien) 
oder dem FAKOLITH Intensivreiniger (ölige Verunreinigungen). Durch den nachfol-
genden Auftrag der Microemulsion AQUA.SILAN.CONTROL werden Schimmel und  
Bakterien auf und im Mauerwerk zerstört. Die Oberfläche wird verfestigt und gleich-
zeitig während der Trocknungsphase vor Schimmel- und Bakterienbefall geschützt. 

Durch das Einbringen von Estrich und das Verputzen von Wänden kommt es im Neu-
bau zu einer maximalen Feuchtigkeitsbelastung. Wird zu diesem Zeitpunkt nicht kon-
trolliert geheizt und gelüftet, besteht vor allem in der Winterzeit das Risiko von Schim-
mel- und Bakterienbefall auf den ungedämmten Wänden und im Dachgeschoss. 
AQUA.SILAN.CONTROL Microemulsion schützt auch diese Untergründe vor Feuchte-
schäden. 

 

Eine Bohrlochinjektage schützt die Wand bei aufsteigender Feuchtigkeit durch Aus-
bildung einer Horizontalsperre. Hierfür werden im unteren Sockelbereich Löcher im 
Abstand von ca. 100 mm waagerecht in die Wand gebohrt und einmalig mit der 
Injectagecreme AQUA.SILAN.INJECTION befüllt. Nach ca. 10 Tagen bildet sich die 
Horizontalsperre vollständig aus. Sie verhindert das Aufsteigen von Feuchtigkeit 
über die Bohrlochinjektage hinaus. Im Kellergeschoss angebracht, schützt die Hori-
zontalsperre Wohn- und Kellerräume vor den Folgen aufsteigender Feuchtigkeit.

FAKOLITH FK 7 Konzentrat, Mikroemulsion, auf Silan-Siloxan-Basis. FAKOLITH  
FK 7 verfestigt zusätzlich den Untergrund und bietet einen effektiven Oberflächen-
schutz vor Schimmel-, Algen- und Moosbefall. Verdünnung 1:14 mit Wasser, 
hierdurch sparsam im Verbrauch.

AQUA.SILAN.GUARD Imprägniercreme, auf der Basis von Alkylalkoxysilanen. 
Hoher Komfort bei der Verarbeitung durch nur einmaliges Auftragen der 
Imprägniercreme.

Imprägnierungen und Hydrophobierungen schützen Oberflächen vor Witterungs-
einflüssen und Durchfeuchtung. Sie sind eine professionelle  und zuverlässige 
Prophylaxe zur Vermeidung von Feuchteschäden an Fassaden. Transparent 
auftrocknend können diese im Rahmen einer Sofortmaßnahme auch als effektive 
Zwischenlösung, vor der späteren geplanten Sanierung einer Fassade, angewendet 
werden. Diese FAKOLITH Produkte bieten maximalen Schutz für mineralische 
Oberflächen und Altanstriche im Außenbereich:

Funktionelle Produkte für Hochwasser- 
und Havarieschäden

Reinigung von mit Schimmel / Bakterien be-
fallenen Untergründen mit FAKOLITH FK 12 Auch für die Neutralisierung

von bauschädlichen Salzen.

Muffige Gerüche beseitigen

Sanieren und Austrocknen mit 
AQUA.SILAN.CONTROL

Hochwasser- und Leitungsschäden

Sanieren und für die Bauphase schützen
mit AQUA.SILAN.CONTROL

Feuchteschäden in Neubauten

Schlagregenschutz mit FAKOLITH FK 7
und AQUA.SILAN.GUARD

Feuchteschutz für Fassaden

Bohrlochinjektage mit
AQUA.SILAN.INJECTION

Aufsteigende Feuchtigkeit




